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Lage, Öffnungszeiten 

A-1010 Wien 
Wipplinger Straße 6-8 (Altes Rathaus) 
 
Ausstellung: Im Innenhof – geöffnet Mo-Mi, Fr 9-17, Do 9-
19; Eintritt frei 
Archiv/Bibliothek: Im Durchgang zur Salvatorgasse (Stiege 
III, 1. Stock) – geöffnet Mo-Do 9-17; Eintritt frei, aber Aus-
weispflicht, Ausfüllen eines Informationsblatts über Ihr 
Forschungsthema 
 
 



Leseraum ("BenutzerInnenzimmer") 

 14 Plätze 

 Präsenz-
bibliothek 

 Aktenbestel-
lung laufend 

 Kopiermög-
lichkeit 
(0,20€) 

 Scan-Auf-
träge 

 Eigene Fotos 
(ohne Blitz) 
kostenlos 

 

 



Leseraum ("BenutzerInnenzimmer") 

 Mikrofil-
Lesegerät 

 Hand-
apparat 



Leseraum ("BenutzerInnenzimmer") 

 Zettel-
katalog (für 
die Akten 
bis Nr. 
18876 = 
"Alt-Akten") 

  wichtig 

für Na-
mens-Re-
cherche 
(Alt-Akten 
noch nicht 
komplett im 
elektroni-
schen 
Katalog) 



Leseraum: Vorraum / Elektronische Abfrage 

 Interne 
Findhilfs
mittel, 
einschl. 
Biblio-
theks-
katalog 

 Abhören 
von 
Audio-
Inter-
views 



Leseraum: Vorraum / Bereitgestellte Akten 
und Bücher 

 Abgabe der 
ausgefüllten 
BenutzerIn-
nen-Bögen 

 Aus- und 
Rückgabe 
von Akten 
und Büchern 

 Katalog der 
Flugblatt-
Sammlung 

 Vermittlung 
von Verant-
wortlichen f. 
Spezial-
sammlungen 



Spezialsammlungen der Bibliothek 

 Flugblätter 

 Nazistica 

 Rarissima und Unikate 

 Exilbibliothek 

 Zeitungsausschnitte (teilw. 
elektronisch) allgemein 

 Kriegsverbrecherprozesse 
(Zeitungsausschnitte, publi-
zierte Dokumente) 

 WiderstandskämpferInnen  

 FIR-Bibliothek (= graue Litera-
tur) 

 



Sammlung Kriegsverbrecher(prozesse), füh-
rende NS-Persönlichkeiten 

 Zeitungsaus-
schnitte (Schwer-
punkt: Österreich) 

 Teilweise auch 
Anklageschriften u. 
andere Prozess-
Dokumente 

 

  Die Sammlung 

wird sukzessive 
digitalisiert 



Sammlung WiderstandskämpferInnen.  

 Parte-Zet-
tel, biogra-
fische 
Übersich-
ten, 
Geburts-
tagsgratu-
lationen 

 

 Enthält 
auch 
Künst-
lerInnen, 
ExilantIn-
nen u.a. 

 



Zeitungsausschnitte 

 

 Links Zeitungsaus-
schnitte zur katho-
lischen Kirche 
(Schwerpunkt: 
Kirche und Natio-
nalsozialismus) 

 

 Ähnliche Samm-
lungen gibt es zu 
Vergangenheits-
bewältigung, 
Waldheim-Debatte 
1986-1988, Wehr-
machtsausstellung 
u.ä. 

 



Bibliothek: Lösung von Platzproblemen 

 Einschlichten von Büchern in 
Schachteln, um die ganze Tiefe 
des Regalbretts nutzen zu kön-
nen 

 



Bibliothek: Großformate  

 Für Großformate besteht Kopierverbot 

 

 Mehrere Jahrgänge vor/nach 1945 
von Tages- und Monatszeitungen , 
z.B.: 

 

 Völkischer Beobachter, Wiener Ausgabe 

 Neues Österreich 

 Arbeiter-Zeitung 

 Der Neue Mahnruf (KZ-Verband) 

 



Gesetzbücher, Erlässe, jurist. Zeitschriften 

 Sonderaufstellung für For-
schungsprojekte zur Rechts-
geschichte. Beispiele: 

 

 Gesetzblatt für das Land Österreich 
(1938/1939) 

 Reichsgesetzblatt 

 Bundesgesetzblatt (nach 1945) 

 Zeitschrift "Deutsche Justiz" 



Spezialsammlungen des Archivs 

 Plakate 

 Fotos 

 Tonträger 

 CDs, DVDs 

 Spanienkämpfer 

 Sammlung Ravensbrück 

 Biografische Dokumente von NS-Richtern 
und NS-Staatsanwälten 

 



Aus der Plakatsammlung 

 Natio-
nalso-
zialisti-
sche 
Plakate 
aus den 
Jahren 
1919 
und 
1923 



Aktenspeicher 

 Die Akten 
bzw. Akten-
kopien wer-
den in Ku-
verts 
aufbewahrt 
und in Schu-
bern einge-
schichtet 

 Numerus 
currens (ei-
nige Num-
mernblöcke 
sind Spezial-
sammlungen 
vorbehalten 



Frühe Akten 

 

 Die ersten 1500 
Akten wurden ab 
den späten 
1950er Jahren 
gesammelt und in 
einem Schrank 
des KZ-Verbands 
in der Castellez-
Gasse (Wien II) 
aufbewahrt 


